
Das habe ich letztens in einem Büchlein mit halbautomatischen Texten von mir gefunden. War glaub ich
inspiriert von einem Artikel in ner Sonntagszeitung, "Wie sich Kinder die Entstehung der Welt
vorstellen". Vielleicht fallen euch noch weitere Beispiele ein?

Wie sich Kinder die Entstehung des Humors vorstellen

Hanna, 6 Jahre:
Am 7. Tag beschaute Gott zufrieden die Welt. Aber ihm war ein kleines bisschen langweilig, also warf er
eine Torte über die Berge und Länder. Platsch, landete sie in Adams Gesicht. Gott fiel fast von der Wolke vor
Lachen. Zack, die nächste Torte traf einen Brontosaurier auf seinen dicken Arsch. Na, der machte Augen!
Die nächsten Torten flogen noch weiter durch die Zeit und trafen Cleopatra, Attila den Hunnen, dann war
Oliver Hardy dran und schließlich Helmut Kohl.

Luisa, 8 Jahre:
Wenn man in Muttis Bauch liegt, ist es langweilig und man überlegt, wie es wohl draußen sein könnte.
Dann, draußen, sieht man die Welt und muß einfach lachen - so seltsam ist alles.

Jonas, 7 Jahre:
Am Anfang aller Dinge, als es nur Erde und Wasser gab, fielen zuerst die ausgespuckten Fruchtkerne des
Sonnengottes auf die Erde. Nachdem sie zu Bäumen wuchsen, setzte er noch Tiere dazu. Die Strahlen der
Sonne aber kitzelten sie und die Tiere lachten und wieherten die ganze Zeit wie blöd. Das nervte wiederum
die Mondgöttin und sie schuf den Menschen. Da verging den Tieren aber ratzfatz das Lachen. Die Menschen
jedoch, obwohl die Sonne sie nicht kitzeln konnte, entschieden sich aus freiem Willen zum Wiehern und
Bepissen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Wie sich Kinder die Entstehung des Humors vorstellen

Geschrieben am 04.04.2010 von Kealakekua
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=22819
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=22819&mode=full

